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Entsprechend § 9 Grundbuchberei-
nigungsgesetz – GBBerG – vom
20.12.1993 (BGBl I, S. 2182), ge-
ändert durch Sachenrechtsände-
rungsgesetz vom 21.09.1994
(BGBl I, S. 2457; 2491) i.V.m. § 7
der Sachenrechtsdurchführungs-
verordnung – SachenR-DV – vom
20.12.1994 (BGBl I, S. 3900) er-
folgt nachstehende Bekanntma-
chung:

Durch die Thüringer Landesanstalt
für Umwelt und Geologie, Gö-
schwitzer Straße 41 in 07745 Jena
wurden im Auftrag des Freistaates
Thüringen Anträge auf Erteilung
der Leitungs – und Anlagenrechts-
bescheinigung gem. § 9 Abs. 4

GBBerG zum Eintrag einer be-
schränkten persönlichen Dienst-
barkeit für wasserwirtschaftliche
Anlagen gestellt.

Es handelt sich dabei um folgende
Anlagen:

1. Drei Grundwasserbeobach-
tungsrohre in der Erde

2. Zuwegung zu den Rohren
3. Zubehör der gewässerkundli-

chen Messanlage

Der  von den Anlagen  betroffene
Eigentümer des  Grundstückes

Gemarkung Bornshain
Flur 4

Flurstück 217/6

hat die Möglichkeit, den einge-
reichten Antrag und die beigefüg-
ten Unterlagen im Zeitraum

vom 12.10.2009 bis 
einschließlich 02.11.2009

bei der unteren Wasserbehörde in
Schmölln, Amtsplatz 8, Zimmer
103, während der Dienstzeiten ein-
zusehen.

Altenburg, den 10.10.2009

Sieghardt Rydzewski
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Aus gegebenem Anlass weist der
Dienstleistungsbetrieb Abfallwirt-
schaft nochmals darauf hin, dass der
Kleinanlieferbereich in der Leipzi-
ger Straße in Altenburg seit 28. Sep-
tember 2009 bis voraussichtlich 7.
November 2009 aufgrund umfang-
reicher Umbauarbeiten geschlossen
bleibt.

In diesem Zeitraum entsteht aus dem
bisherigen Kleinanlieferbereich ein
neues Recyclingzentrum mit erwei-
tertem Annahmespektrum. 

So können ab No-
vember in der Leip-
ziger Straße neben
bewährten Abfällen
wie Hausmüll (kos-
tenpflichtig), Sperr-
müll, Grünschnitt, Schrott, Papier
und Pappe auch gelbe Säcke, Guss-,
Alu-, Edelstahl-, Kupfer- und Elek-
tromotorenschrott, sowie Elektro-
und Elektronikaltgeräte kostenlos
abgegeben werden. 

Mit der Eröffnung des neuen Recyc-

lingzentrum Anfang November
schließt der Recyclinghof in der
Feldstraße in Altenburg. Für diesen
Standort war der Mietvertrag ausge-
laufen. 
Für dessen Weiterbetrieb wären um-
fangreiche Sanierungsmaßnahmen
und weitere Folgekosten erforder-
lich gewesen, weshalb man sich für
den Ausbau der Leipziger Straße
entschieden habe. 

Silke Manger
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

Kleinanlieferbereich Deponie Leipziger Straße in Altenburg bis 
voraussichtlich 7. November 2009 geschlossen

Bitte beachten Sie, dass
wasserlösliche Wand- und
Fassadenfarben, Dispersi-
onsfarben auf Kalk-, Latex-
oder Kunstharzbasis nicht
oder nur gering schadstoff-
haltig sind und daher nicht am
Schadstoffmobil angenommen wer-
den!

Die Farbreste dürfen ausgetrocknet
in Ihre Restmülltonne, die leeren Ei-
mer und Deckel mit grünem Punkt
gehören in den gelben Sack.

Termine und mehr zur Schadstoff-
sammlung finden Sie im Entsor-
gungskalender 2009 ab Seite 34 und
auf der Website des Dienstleistungs-
betriebes Abfallwirtschaft/Kreisstra-
ßenmeisterei unter www.awb-alten-

burg.de unter Abfallberatung
- Welcher Abfall kommt wo-
hin?

Wichtig: Aufgrund von
Baumaßnahmen sind fol-

gende Standplatzänderungen er-
forderlich:

14.10.09
10:20 - 10:50 Uhr Großstöbnitz
neu: Altkirchner Weg
29.10.09
10:50 - 11:20 Uhr Windischleuba
neu: gegenüber dem Friedhof
29.10.09
13:00 - 13:30 Uhr Gerstenberg
neu: Einfahrt Festplatz

Silke Manger
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit

Schadstoffkleinmengensammlung 

Die Gemeinde Nobitz, als Eigentü-
mer, verkauft auf dem Weg der öf-
fentlichen Ausschreibung gegen
Höchstangebot folgende noch un-
vermessene Grundstücke – alle-
samt Teilflächen vom Flurstück
45/8, der Flur 6 von Nirkendorf:
1. Baufläche für ein Eigenheim –

ca. 2.000 m²
2. Baufläche für ein Eigenheim –

ca. 1.600 m²; belastet mit ei-
nem Brunnenrecht

3. Grünland - ca. 3.000 m².

Eine noch durch die Gemeinde No-
bitz in Auftrag zu gebende Trenn-
vermessung soll nach der Vergabe
der Flächen erfolgen.
Es besteht die Möglichkeit, zwei
oder alle 3 der benannten Teilflä-
chen als Ganzes zu erwerben.

Das Mindestangebot beträgt:
für die Flächen unter 1. u. 2.:
20,- EUR/m²
für die Fläche unter 3.:
5,- EUR/m².

Die Erwerbsanträge sind bis zum
16. November 2009 (Posteingang
bis 24:00 Uhr) in der
Gemeindeverwaltung Nobitz
Bachstraße 1
04603 Nobitz
im verschlossenen, gekennzeich-
neten Umschlag mit der Aufschrift
„Immobilienausschreibung Nir-
kendorf“ einzureichen.
Die Gebotseröffnung erfolgt im
Anschluss an die Gebotsfrist. Die
Gemeinde Nobitz ist nicht ver-

pflichtet, an einen bestimmten Bie-
ter zu verkaufen.
Besichtigungstermine können indi-
viduell unter 03447 31080 bzw.
03447 310820 vereinbart werden.
Für die Richtigkeit der vorstehen-
den Angaben wird jegliche Haf-
tung ausgeschlossen.

Nobitz, den 30.09.2009

Hendrik Läbe
Bürgermeister

Öffentliche Immobilienausschreibung

Der Kreiswahlleiter
Wahlkreis 195
Greiz – Altenburger Land

Gemäß § 79 Absatz 1 Bundeswahlordnung gebe ich für die Wahl zum 17.
Deutschen Bundestag im Wahlkreis 195 Greiz – Altenburger Land folgendes
endgültige Wahlergebnis bekannt: 

Zahl der Wahlberechtigten: 182 336
Zahl der Wähler: 116 989

Zahl der gültigen Erststimmen: 115 037
Zahl der ungültigen Erststimmen: 1 952

Zahl der gültigen Zweitstimmen: 115 246
Zahl der ungültigen Zweitstimmen: 1 743

Von den gültigen Erststimmen entfallen auf:
Wahlkreisbewerber gültige Erststimmen
Wilfried Präger SPD 20 224 Stimmen
Frank Tempel DIE LINKE 33 672 Stimmen
Volkmar Vogel CDU 42 988 Stimmen
Dr. Johannes Frackowiak FDP 9 237 Stimmen
Vincent Müller GRÜNE 4 196 Stimmen
Steffen Schneider NPD 4 720 Stimmen

Gewählt ist Herr Volkmar Vogel als Wahlkreisbewerber für den Wahl-
kreis 195 Greiz – Altenburger Land.

Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf:
Landesliste gültige Zweitstimmen
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD 19 006 Stimmen 

DIE LINKE DIE LINKE        33 017 Stimmen

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands CDU 37 841 Stimmen

Freie Demokratische Partei FDP 12 557 Stimmen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE                 4 919 Stimmen

Nationaldemokratische Partei 
Deutschlands NPD 4 168 Stimmen

DIE REPUBLIKANER REP 397 Stimmen

Marxistisch-Leninistische Partei 
Deutschlands MLPD 156 Stimmen

Ökologisch-Demokratische Partei ödp 478 Stimmen

Piratenpartei Deutschlands PIRATEN               2 707 Stimmen

Greiz, den 02.10.2009

Siegmund Vogel
Kreiswahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
über das endgültige Wahlergebnis der Bundestagswahl am 27. September 2009 im Wahlkreis 195 Greiz - Altenburger Land

Am 02. Oktober 2009 konnte das
endgültige Ergebnis der Bundes-
tagswahl im Wahlkreis 195 festge-
stellt werden. 
Voraussetzung dafür war auch, dass
wieder viele Bürgerinnen und Bür-
ger als Ehrenamtliche in den insge-
samt 317 Wahlvorständen der bei-
den Landkreise Altenburger Land
und Greiz tätig geworden sind. Für
viele war es der zweite oder sogar
dritte Wahleinsatz in diesem Jahr.  

Sie haben mit ihrer sorgfältigen Ar-
beit dazu beigetragen, dass die de-
mokratischen Wahlen ordnungsge-
mäß und ohne Probleme abgelaufen
sind.

Dafür spreche ich Ihnen allen auf
diesem Weg meinen ausdrücklichen
Dank und meine Anerkennung aus.  

Siegmund Vogel
Kreiswahlleiter

Dank des Kreiswahlleiters an die Wahlvorstände
bei der Bundestagswahl am 27. September


